


auf die Solartechnik konzentriert. Die Ausgliederung kann 
daher den Grundstein für ein stärkeres Wachstum der Bahn-
technik legen.“ Als Geschäftsführer zeichnen die Diplom- 
Ingenieure Andreas Berger, Birgit Wilde und Dirk Wimmer 
verantwortlich, die bereits über mehrere Jahre die Bahn-
technik geleitet haben. „Unsere Entscheidung, unabhän-
gig und eigenständig zu werden, wurde durch die posi-
tive Rückmeldung seitens der Kunden und der Mitarbeiter 
bestätigt“, resümiert Birgit Wilde. „Mit der erfolgreichen 
Arbeit bereits vor der Ausgliederung sowie der hohen  
Motivation unserer Mitarbeiter konnte für das Jahr 
2008 ein rasantes Wachstum erzielt werden – ein 
Trend, der sich auch im Jahr 2009 fortsetzen wird.“ 
Bei der Ausgliederung wurde auch an die etwa 110  

Mitarbeiter, die damals in der Bahntechnik beschäftigt sind,  
gedacht: Alle Mitarbeiter wurden in den Entscheidungspro-
zess mit einbezogen, Arbeitsverträge, Betriebsvereinba-
rungen sowie die bisherigen weiteren Leistungen konnten 
unverändert übernommen werden. Seit der Ausgliederung 
ist die Anzahl der Mitarbeiter auf ca. 200 Mitarbeiter her-
angewachsen, ein Zeichen für die überaus positive Auf-
tragsentwicklung in der SMA Railway Technology GmbH.  
„Die neuen Mitarbeiter stärken nicht nur den Fertigungsbe-
reich, sondern vor allem auch die Entwicklungsabteilung. 
Auf diese Weise sehen wir uns für die technologische  
Weiterentwicklung national wie auch international sehr 
gut aufgestellt“, so Birgit Wilde. 
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